
Plakatzusammenfassung 

Ideenbörse: Welche konkreten Angebote sind möglich? – Jugendzentren 
für junge Flüchtlinge öffnen  

 
• Patenschaften  
• Gruppenarbeit aktivieren 
• Praktika suchen + begleiten 
• Kostenfreiheit der Angebot vermehrt darstellen  
• Freizeitgestaltung: Fußballspiel – nicht wenn zu „neu“ 
• Christkindlmarkt – Kulturschock 
• Klettern 
• Fahrradwerkstatt – Mobilität 
• Dauer des Aufenthalts ist determinierend 
• Sensibilisierung d. Öffentlichkeit; z.B. durch Presseartikel  
• Internet/Medien/Kommunikation miteinbeziehen 
• Gemeinsame Ausflüge 
• Musik: Tänze, Gitarre, Lagerfeuer 
• niederschwellige  Begegnungen schaffen (Feuerschale,... – was ursprüngliches) 
• interkulturelles Kochen mit Jugendlichen in der Unterkünften  
• Berichte aus dem Herkunftsland und der Flucht (mit Bildern!) 
• Google Übersetzer als Türöffner 
• Stadtführer für Jugendliche mit Bildern 
• Schutz vor gesellschaftlichen Debatten! – Angebote für Jugendliche schaffen  - 

jenseits aller Herkunftsfragen! 
• bebilderte Angebote im Haus mit entl. Kosten  
• Gastspiel – Sozialraumorientierung in Unterkünften 
• Politische Veranstaltungen Pro Asyl Referenten einladen, Soli Konzerte   
• vorhandenes Setting nutzen  
• Nightsports (Samstagsabends bis Mitternacht) 
• Mobilspiel in der Unterkunft 
• Integration von Flüchtlingen in Tätigkeiten : Möglichkeiten, Grenzen (eigene, die der 

Zielgruppe) vorher ausloten  
• Skype anbieten um Kontakt zu Bekannten und Verwandten zu halten  
• Sportarten der Heimat? z.B. Cricket; Experten einer Tätigkeit, wo sie etwas 

weitergeben können  
• Deutsch mit Funfaktor 
• Haltung im Team klären (zur Thematik) 



• Hilfe bei „privaten“ Jugendfesten (Geburtstag etc.); Angebote für alle Jugendlichen  
gleichermaßen aber sensiblen Blick bewahren bezüglich Auffälligkeit, Ängste, 
besonderer Handlungsbedarf (Quote) 

• Vorgeschichten „abklären“ – „Schlüsselerlebnisse zu Traumata vermeiden“? 
• Fest mit  Asylbewerberfamilien/ Schulklassen-Vormittage im JUZ mit o. ohne Thema 

 
 
 

 



 


